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Der Studierendenrat der Universität Bremen hat in seiner siebten Sitzung am 

20.04.2012 folgenden 

 

 
Beschluss 

 

gefasst: 

 

1. Der Studierendenrat bedauert, dass die Eilentscheidung des Rek-

tors, das Anmeldeverfahren für Modulprüfungen zu vereinfachen, 

erneut essentielle Möglichkeiten zur Verbesserung der Studierbar-

keit versäumt. Weder werden die bereits vor zwei Jahren gefassten 

Vorgaben der KMK umgesetzt, noch ist künftig die Teilnahme an 

Modulprüfungen unabhängig von Prüfungsvorleistungen möglich - 

der Beschluss wird seiner eigenen Begründung nicht gerecht. 

 

2. Um eine bessere Studierbarkeit der Studiengänge zu erreichen, 

bedarf es nicht nur einer Überarbeitung des Anmelde-, sondern 

auch des Prüfungsverfahrens. Durch die Abschaffung der Prü-

fungsvorleistungen würde die Selbstbestimmtheit und Eigenverant-

wortung der Studierenden gestärkt und die KollegInnen des Prü-

fungsamtes würden spürbar entlastet. Ein solcher Schritt würde 

nicht zuletzt endlich die Anerkennung aller Studierenden als eigen-

ständig entscheidungsfähige Menschen bedeuten. Der Studieren-

denrat bedauert, dass eine völlig antiquierte Struktur, die erwach-

senen Menschen diese Fähigkeiten offensichtlich abzusprechen 

versucht, nicht bereits längst abgeschafft worden ist.  

 

3. Der Studierendenrat fordert die Mitglieder des Akademischen Sena-

tes auf, die Fähigkeit der Studierenden zu selbstbestimmten Han-

deln anzuerkennen und die Vereinfachung des Anmeldeverfahrens 

zum Anlass für eine generelle Verschlankung des Prüfungsverfah-

rens, insbesondere die Abschaffung der Prüfungsvorleistungen, zu 

nehmen.  
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4. Der AStA setzt sich im Rahmen seiner Interessenvertretung gegen-

über den relevanten Akteuren für diese Haltung ein und nimmt die-

se Aufgabe prioritär wahr. Er nutzt die geeigneten Informationska-

näle, um alle Studierenden über die ihnen durch die Eilentschei-

dung neu zustehenden Rechte, die Bedeutung für ihr Studium und 

die Haltung der Studierendenschaft hierzu zu informieren. 


